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leise zu Hr. 22 der „Schweizerischen lehrerzeituns" 1905.

EnipfoMene ffe/sezie/e uncf Hotels

St. Oallen
Restaurant „Trischli " beim Brühl
rösste und schönste Gartenwirtschaft. Grosse Lokalitäten.

Den tit. Schulen und Vereinen bestens empfohlen.

Telephon 1047. 34, «/. Afor/>

Anzeige und Empfehlung.

Hotel Schweizerhof in Ölten.
Alt renommirtes Haus beim Bahnhof empfiehlt sich den

fit. Vereinen, Hochzeiten, Schulen etc. Grosse und kleinere
Säle, sowie Gartenwirtschaft. Möglichst billige Berechnung.

457 D. Schuler, Prop.

Bad- und Kuranstalten Ragaz-Pfäfers.

Hotel Bad Pfäfers.
/ Steficfe von ffa^az.

Die Therme yon Bad Pfäfers, altberühmt, mit Gastein und
Wildbad zu den bedeutendsten Wildbädern zählend, hat 30® R.
Wärme und liegt 683 M. ü. M., am Eingang der weltbekannten
Timinaschlucht.

Von jeher erprobt und gepriesen gegen Rheumatismen, Gicht,
Naurosen, Lähmungen, schleppende Rekonvaleszenz und Alters-
schwäche. — Staubfreie und ozonreiche Luft. Herrliche Wald-
Spaziergange.

Eröffnung 23. Mai.
Bäder, Douchen, Massage, elektrische Behandlung, Post,

Telegraph, Telephon, Billard, Lesesalon, Kegelbahn, Kurkapelle.
Grosse Speisesäle. ———Für Mittagessen von Vereinen und Gesellschaften sehr gut

geeignet und geniessen solche spezielle Ermässigungen zum Be-
s iehe der Taminaschlucht.

ForziîgrïicÂc Perp/fejzwngr, Freise.
Kurarzt: Dr. Kündig. Direktion: K. Riester.

Wagen am BaAnAo/ ffagaz.

Luftkurort Hütten Ä7ÄK-:
Hotel u. Pension Kreuz
MT 1/2 Stunde von den Bahnstationen Samstagern TW
Mr und Schindellegi (S.O.B.). "MC
Prächtige gesunde, staubfreie Lage, neu eingerichtet, mit guten
Betten und vorzüglicher Verpflegung. — Wald und hübsche
Spaziergänge in nächster Nähe. — Elektrisches Licht. Telephon.
QP Pensionspreis inkl. Zimmer von Fr. 4.50 an.

Tit. Vereinen, Gesellschaften, Passanten und Pensionären
empfiehlt sich bestens <OFii24) 395

J. J. Caspar-Frommer, ehem. Rothaus Zürich.
Mf" Besonders auch zu Schulausflügen vorzüglich geeignet.

Cuzern, Rotel Central,
links beim Bahnhofausgang. Neues bürgerl. Hans mit grossem
Komfort. Zimmer zu sehr mässigen Preisen. Spezialpreise für
S.îhnlen und Gesellschaften. Vorzügl Küche und Keller.

Bestens empfiehlt sich

Ant. Simmen-Widmer,
346 gleichz. Besitzer Hôtel Engel, Stans.

Hotel-Restaurant Teil, Altdorf.
Altbekanntes Haus. Prachtvoller schattiger Bier- u. Restau-

rationsgarten mit elektr. Beleuchtung. Grosse Terrasse mit Alpen-
panorama. Komfortabel eingerichtete Zimmer. Es empfiehlt
sich Schulen und Vereinen bestens <Hi392Lz) 372

X. Meienberg-Zurflub.

irannen. Kaisers

Ruhige Lage mit Aussicht auf
ee und Gebirge, umgeben von einem grossen schattigen

harten mit Veranda. Bäder. Elektr. Licht. Zentralheizung.
Küche und Keller sind anerkannt gut. Pensionspreis mit
Zimmer von 5 Fr. an. Prospekte gratis. Bestens empfiehlt sich

341 (of 1031) CH. Kaiser-Kettiger.
Für Vereine und Schulen extra billige Preise

Schüler-Reisen r„ Vierwaldstättersee.
Die werte Lehrerschaft sei hiemit daran erinnert, dass die

Löwengartenhalle in Luzern tigen Räumen an
die tausend Personen Platz bietet, sich zunächst des vielbe-
suchten Löwendenkmals befindet und für Bewirtung von Ge-
Seilschaften und Schulen bestens eingerichtet ist. Vorherige
Vereinbarung und rechtzeitige Anmeldung ist erwünscht. Bei
guter und aufmerksamer Bedienung werden bescheidene Preise
berechnet. 402 Hochachtend empfiehlt sich

<?. DubacA.

Ober-Iberg 2 Std. ob Einsiedeln
(Kt. Scliwyz).

1120 M. üb. Meer Pension Holdener 1120 M. üb. Meer.

Prospekte gratis beim offiz. Verkehrsbureau Zürich. Tele-
phon. Dunkelkammer. 382 Fr. Holdener.

$tan$. Rotel $ Pension Stanserbof.
Best eingerichtetes Haus, grosse Lokale,

schattiger Garten. Haltestelle der Engelberghahn. Vorzüg-
liehe Küche, reelle Weine, bescheidene Preise, of 1037 350

Sohüleressen zu 1 Fr und höher.
F/oe/er-Wess.

Für Frühjahrskuren

McMl
nach Influenza und anderen Winterkrank-

j heiten ausgezeichnet ist das Kurhaus

-—- Hotel und Pension Helart in
am Zugersee, Gotthardbahnstation. Sonnige, wind-
geschützte, ruhige, idyllische Lage. Montreux
gleiches Klima. Schöne Parkanlagen. Bäder.
Dampfheizung. Vorzügliche Pension bei
mässigen Preisen. Ruder- und Segelbote. Angel

sport. Prospekte gratis und franko vom Besitzer und Leiter
374 (of 1086) 0rw i/> fi. Me/f/baW.

Grindelwald (Berner Oberland)
Schulen und Vereinen empfehle mein Hotel Grindelwald.

Billigste Berechnimg für Beköstigung und Logis. 379

Günstigster Ausgangspunkt für Grosse Scheidegg, Wengern-
alp und Faulhorntouren. Prächtige Aussicht auf die Gletscher.

Auskunft über Touren bereitwilligst.
Höflichst empfiehlt sich

H. LUdi.

Hotel „KRONE" Thalwil
Dampfscliwalbeiistation.

Grosser Wirtschaftsgarten am See. Grosser Saal. Platz für
über 1000 Personen. Gute Küche, reelle Weine.

Für Schulen und Vereine halte mich bestens empfohlen.

455 L. Leemann-Meier.
ZfeZep/ion. — ätoflungen.

Kleine Mitteilungen.

— EZAer/Wrf hatte die Aus-
teilung von Schillers Dramen '

an die Schüler angeordnet.
Zwei Rektoren umgingen die
Austeilung der Festgabe, ein
dritter liess die „Räuber"
herausschneiden bis auf das
letzte Blatt, auf dem Fiesco
begann. Die Stadtverordneten
Versammlung befahl die Aus-
teilung der Festgabe ; davon,

egen die Verstümmelung des
Buches weiter vorzugehen,
wurde abgesehen, weil „es
dem Rektor an der zur Straf-
barkeit erforderlichenEinsicht
gemangelt habe".

— Am 24. Jan. hat der
Landtag von Mecklenburg-
Strelitz eine Vorlage ange-
nommer, die die Besoldung
der Lehrer an rittersekaft-
liehen Landschulen auf 800 M.
und fünf Alterszulagen von
je 100 M. ansetzt, dazu Ruhe-
gehalte von 450—900 M.,
Witwengehalte 30 <tyo hievon.

— Ein tragisches Schick-
sal hatte ein Sehulratsmitglied
in - ifam (Lond.). Am
18. April stellte Mr. Effing-
ham den Antrag auf Sus-
pension der Schulsteucr (und
Entlassung des Lehrperso-
nals). Am 19. Mai wurde der
Beschluss aufgehoben. Wie
Mr. E. das dem Stadtrat mit-
teilte, wurde er vom Schlage
getroffen und starb.

— Hannover hat Frl. Dr.
Rosa Senger als Schularzt
angestellt.

— Der ZteWiner LeArer-
oeraii hat 3000 Mitglieder.
In seinem Dienst arbeiten der
Vorstand (19 Mitgl.), 16 Be-
zirksschatzmeister, 16 Aus-
schüsse, 8 Vorstände von
SpezialVereinigungen, 3 Vor-
stände von Verbänden (Dai--
lehenskasse Lebrergesang-
vereine, Jugendfürsorge).

— In der Grafschaft Suf-
folk warnte ein Lehrer seine
Schüler vor einem Knaben C.,
den er wiederholt einen schlim-
men Knaben (bad boy) nannte.
Der Vater C. klagte. Das
erste Gericht verurteilte den
Lehrer zu .£ 15 und Advo-
katurkosten für den Gegner.
Das Appellationsgericht aber
urteilte zu gunsten des Leh-
rers unter Entschädigung für
die Kosten vor beiden Gerichts-
instanzen.

— In Schweden kostete
1903 ein Schüler des Gym-
nasiums (ohne Einbezug der
Schuihäuser) 208 Kr. 37 Öre;
ein Volksschüler 32 K. 98 Öre.



fiel EVn/f/b/f/ene ffe/sez/e/e uiit/ Höfels

St. (I)orihD Cnpôin

Hotel Bahnhof
vis-à-vis dem Bahnhof Touristen-Hotel vis-à-vis dem Bahnhof

60 Betten. Elektrisches Licht. Sehr geeignet für Gesell-
Schäften, Schulen und Vereine. Grosse Restaurations-Räumlich-
keiten. Massige Preise. Das ganze Jahr offen.

H. Oertli, Gérant.

Waldschlössli

- ^

Pension und

Restaurant
am Innfall

Das ganze Jalir offen. — 50 Betten.
3 Minuten vom Bahnhof St. Moritz (Engadin).

Prachtvoll gelegenes "Waldschlössli mit freier Aussicht auf
See und Gebirge. Einer der schönsten Aussichtspunkte von
St. Moritz. Grosse Veranda, ltaum für 500 Personen

Reichhaltige mein- und Speisekarte, Konditorei.
Warme und kalte Speisen zu jeder Tageszeit. Gutes Bier.

Reine Veltliner- und fremde Weine. Aufmerksame Bedienung
Massige Preise. Eigene Wagen zum Hotel.

Es empfiehlt sich bestens (H H3o Ch) 390

Der Besitzer: 0. Oertli'-Tschurr.

Zun.
Exkursions- u. Kurgebiet.

Zug.
Zugerberg, Zugersee.

Zug. In reizender Lage, malerisches, altertümliches Städtebild mit gut erhal- g
ten en Türmen. Schöne Plätze mit Brunnenstandbildern. Renovirtes Stadthaus, Rathaus |j
mit Museum. Interessante Kirchen; Hirschpark und Fasanengarten. Prächtige Aus- 1

eicht auf See und Gebirge. Bestempfohlene Hotel, Pensionen und Gasthäuser mit
grossen Sälen und Gartenanlagen. ;

Geeigneter Ausgangspunkt für Schul- und Gesellschaftsausflüge.
Zug — Anhöhen. Bohlgutsch, Rosenberg, Rötel, Waldheim, Guggital,

Blasenberg. |ij

Zugerberg: Sehönfels, Felsenegg, Hochwacht 1043 m, Schnuristein, Wild- |-j
spitz 1583 m. • iflj

Idyllische Dampfschiffahrt auf dem Zugersee.
Prospekte gratis durch das Yerkehrsbnreau Zug. <94 j&

Viamala-Zillis ob Thusis ^ m. ü. m.

(Kt. Graubünden)

Pension Conrad.
Schöne, freie Lage in prächtiger Gebirgsgegend, mit hüb-

schem Garten, helle, geräumige Zimmer, gute Betten, einfache,
aber kräftige, bürgerliehe Küche, reelle Getränke, freundliche
Bedienung. Pensionspreis Fr. 4. — per Tag. Prospekte stehen
zu Diensten. <26

Bestens empfiehlt sich

J. Conrad, Lehrer, vormals z. Rathaus, Ziliis.

850 Meter Wallenstadt-Berg. über Meer.

Empfiehlt sich als angenehmer Ferienaufenthalt seiner schönen
ruhigen Lage wegen. Pensionspreis Fr. 2. 50—3. 50. 428

Beat Giger.

Kiitl - Restaurant Keller
empfiehlt ihren schönen Garten den tit. Schulen

und Vereinen. 429

tfoferäjferf.
Lohnendster Ausflug für Schulen. Via Südostbahn, Ageri-
(of 1385) see, Zugerberg, Zug, oder umgekehrt. 496

-4$ Hotel Brücke ei-
Geräumige Lokale, feine Küche und Keller, billige Preise.

Empfiehlt sich bestens

C. /ten.

Vormals Dr. Egli's seit 1890

mit besten Erfolgen geleiteten

Naturheilanstalten : <sse

Kuranstalten
Uni: Herr Or. 1. Stell.

Arche und
Lilienberg
in der Arche von

Fr. 4.50 an perTag,

alles inbegriffen.

Prospekte durch die Verwaltung.

flffoltern um fllMs
Wasserverfahren nach Kneipp, Luft- und

Sonnenbäder nach Rickli, unter Leitung zweier

patent, Aerzte, werden bestens empfohlen.

I Orell Füssli-Verlag, Zürich. 1
51

Zur Bade-Saison empfeh-
len wir :

Kleine
i Schwimmschule
1 von

i Wilh. Kehl,
Lehrer an der Realschule zu

Wasselnheim i. E.

1 3. Aufl. Preis br. 60 Cts.
151

[HJ

1 %* Allen Schwimmschülern und
51 namentlich Denjenigen, welche
CT keinen Schwimmunterricht erhal-
EJ ten, aber dennoch die Kunst des
5j Schwimmens sich aneignen wol-

len, werden recht fassliche Winke
gegeben. Es sei das kleine Werk-
chen bestens empfohlen.

5] JSTofÄ. ScAwfe? <7. RresZaw a. i?.
fnTp3Enr3Ei73 GîTtiEjlBGTrgDi Snip

Wir ersuchen

_ unsere verehrl.
Abonnenten, bei Bestellungen etc.
die in diesem Blatte inserirenden
Firmen zu berücksichtigen und
sich hiebei auf die „Schweizer.
Lehrerzeitung" zu beziehen.

Rigi-Klösterli
Hotel und Kurhaus Sonne.

Altbekannter, beliebter Ferienaufenthalt. Eigene Schatten-
und Waldanlagen. Schulen und Vereine bedeutend ermässigte
Preise. 495

Interessenten
wollen vom

flrt. Institut Orell Hill,
Verlag in Zürich

— Gratis
verlangen:

Katalog über Sprach-
bûcher und Gramma-
tiken für Schul- und

Selbstunterricht.

I

Dampfschiffahrt auf dem Zngersee.

KjST* Idyllisch schöne Fahrt.
" ~ Neues schmuckes Dampfboot.

für Private, Schulen und Vereine.
Direkte Verbindung nach dem
Rigi, Hohle Gasse, Teils-
Kapelle. (OF1240) 447

Vierwaldstätter

see.
Direkt an der Axenstrasse gelegen. Schöner, grosser Speise-

saal. Schönste und grösste Gartenwirtschaft, über 400 Personen
fassend, mit Pavillon. Aussicht auf See und Gebirge, 1 Mir
entfernt von Dampfschiff- und Gotthardbahnstation. Für Schulen
und Vereine sehr billige Preise. Bekannt gute Küche und reelle
Getränke. 29?

David Stalder, Besitzer.

Hotel „LÖWEN", Meilen
direkt am See gelegen.

Endstation der „Wetzikon-Meilen-Bahn". Prächtiger, schattiger
Garten. Grosse Säle. 433

Schulen und Vereinen aufs beste empfohlen.
Geschwister Brändli, Besitzer.

Hotel und Pension Sonne (II. Ranges)
in Brunnen am Yierwaldstättersee.

Billigste Preise für Passanten und Aufenthalter. Schöne
Gartenwirtschaft mit grosser Trinkhalle, speziell für Gesell-
Schäften und Schulen eingerichtet. Täglich Mittagessen iru
Garten oder Restaurant à Fr. 1. 50, für Gesellschaften und
Schulen nach Übereinkunft. Offenes Münchener und Schweizer
Bier. Elektrisches Licht. Telephon. 427

M. Schmid-Gwerder, Propr.

; jp Gartenwirtschaft, prächtigeAussicht, Bienenzucht, Museum

Ausflugsziel für Schulen und Vereine, für selbe Mittagessen
von 80 Cts. an. 400

Es empfiehlt sich bestens Jos.
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